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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 13 der öffentlichen Sitzung am 17.11.2005

Vorlage Nr. 05-F-03-0108

Missstände im ÖPNV auf der Schiene beheben
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 28.09.2005 -
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung missbilligt die mangelhafte Leistung der Deutschen 
Bahn AG auf der Linie 10 zwischen Wiesbaden und Koblenz.
Der Magistrat wird aufgefordert, 
sich dafür einzusetzen, dass die miserablen Verhältnisse der Bahn mit der Bahnlinie 10 
verbessert und die Missstände behoben werden. Hierzu sind mit RMV und Deutscher 
Bahn AG Verhandlungen zu führen. Der Bahn ist deutlich zu machen, dass diese 
Missstände nicht länger hinnehmbar sind.
Es ist zu prüfen, ob der mit der DB für die Bedienung der rechtsrheinischen Strecke 
getroffene Vertrag in Zusammenarbeit mit dem RMV wegen mangelhaft erbrachter 
Leistungen der Deutschen Bahn AG vorzeitig gekündigt werden kann. 
Sollte dies der Fall sein, spricht sich die Stadtverordnetenversammlung dafür aus, dass 
der RMV möglichst bald die Vergabe der Strecke ausschreibt und ein anderer geeigneter 
Bewerber zum Betreiben dieser Strecke gesucht wird.  

Beschluss Nr. 0504

 
Der Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 28.09.2005 betr.

Missstände im ÖPNV auf der Schiene beheben

wird angenommen.

   

Dem Magistrat Wiesbaden,          .11.2005
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Dieser Beschluss ist in das Beschluss-
management aufgenommen.

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,           .11.2005
   -16-

1. Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat I Diehl
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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